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IMsche WM.
Gemeindewahlbewegung.

Er fei ganz besonders darauf aufmerksam gemacht ,
daß der Wahlschluß am Montag auf 7 Uhr
festgesetzt ist. Es empfiehlt sich also, frühzeitig
das Wahlrecht auszuüben !

* Karlsruhe , 24. Juni . In der gestrigen natio¬
nalliberalen Versammlung im „Kämme¬
rer" verbreitete sich Geh . Hofrat Abg. Rebmann
zunächst über die Formen , die der Wahlkampf ange¬
nommen hat , und verteidigte die Stadtverwaltung ,
die bisher ihrer Aufgabe völlig gewachsen gewesen
sei . Wo sachliche Kritik am Platze war —
keine Stadtverwaltung sei vollkommen —, sei sie auch
von der nationalliberalen Partei geübt worden
(Submissionswesen usw .) . Kritik am Oberbürger¬
meister gehöre in den Bürgerausschuß . Die
nationalliberale Partei wolle den Oberbürgermeister
stützen, wo er auf dem rechten Wege sei, und wo das
Gegenteil der Fall sei, mit sachlicher Kritik nicht zurück¬
halten . Maßgebend müsst sein der Blick auf das
Wohl des Gemeindeganzen . Die hervorragen¬
den Eigenschaften unseres Oberbürgermeisters feien
allgemein anerkannt ; fehlerlos sei kein Mensch . Wenn
die Agitation der Fortschrittlichen Volkspartei gegen
die nationalliberale Partei in der bisherigen Form
welterginge, entstünden ernste Konsequenzen . Redner
behandelte zum Schluß noch die künftigen Aufgaben
der Stadt . Das Wohl der Stadt im Sinne aus¬
gleichender Gerechtigkeit werde auch in Zukunft der
Leitstern der nationalliberalen Partei sein . (Lebhaf¬
ter Beifall .) — Kammerstenograph Frey vertrat den
Standpunkt der Jungliberalen gegenüber der Fort¬
schrittlichen Volkspartei , von der das Wort gelte :
den Oberbürgermeister schlage sie, aber die national¬
liberale Partei meine sie . Zum Nutzen der gemein¬
samen liberalen Sache diene ein solches Verhalten
nicht. — In der Diskussion sprachen Stadtv . Kibyals Handwerker für die nationalliberale Partei , Post¬
inspektor Löffler im Namen der Beamtenschaft,deren Interessen von der nationalliberalen Partei
wahrgenommen worden seien . — Sodann wandte sich
Stadtrat Kolb im Namen der Sozialdemokratie
gegen die Fortschrittliche Volkspartei, insbesondere
gegen Frühauf , Fink und Slevogt .

* Karlsruhe » 24. Juni . In der Zentrumsversamm¬
lung in der „Eintracht " sprach Oberlandesgerichtsrat
Schmidt über die Wahlfehler : Es gebe immer noch
Leute, die nicht wissen , daß man nichts streichen und
verändern darf . Verschiedene Wähler haben es nicht
beachtet , daß sie zweimal wählen müssen . Dann darf
man die Zettel nicht verwechseln . — Rechtsanwalt
Trunk behandelte den Wahlkampf und seine Maß¬
losigkeiten . Der Oberbürgermeister verdiene nicht
nur Tadel , und nicht nur er allein ; Kritik lasse
sich an allen Parteien üben , auch an der Linken .
In sozialen und wirtschaftlichen Fragen sei das Zen¬
trum im Reiche und im Lande der Vorkämpfer ge¬
wesen (Gewerbeordnung , Sonntagsruhe u . a . m .) .
Redner verteidigte die Schutzzollpolitik und erinnerte
daran, daß die Linke bei der Reichsfinanzresorm noch
viel drückendere indirekte Steuern bewilligen wollte .
Die Erbschaftssteuer treffe nicht so sehr das mobile
Kapital . — Revisor Trenkle betonte das Interesse
des Mittelstandes , der Kaufleute, Gewerbetreibenden
und Beamten an der Wahl und berührte noch ver¬
schiedene politische Fragen . An der gesund -fortschritt¬
lichen Entwicklung der Stadt habe auch das Zentrum
stets Anteil genommen . Eine rege Diskussion schloß
die Versammlung .

* Areiburg , 23. Juni . Bei der heutigen Stadt¬
verordneten wähl für die zweite Klasse
haben 74,7 Prozent der Wahlberechtigten, 2625 von
3544, abgestimmt. Es entfielen auf die Listen der
für 6 bzw . 3 Jahre zu wählenden Stadtverordneten :
des Zentrums 1087 bezw . 1075 Stimmen ; der
vereinigten Liberalen 782 bezw . 793 Stim¬
men ; der Sozialdemokraten 161 bezw. 158
Stimmen : der Bürgervereinigung 285 bezw .
276 Stimmen und der Grund - und Hausbe¬
sitzer 299 bezw. 323 Stimmen . Nach dem Stimmen¬
ergebnis entfallen auf das Zentrum 7 -s- 7 — 14
Sitze , der vereinigten Liberalen 5 -1- 5 — 10 Sitze ,die Sozialdemokraten 1 -1- 1 — 2 Sitze, die
Bürgervereinigung 1 -s- 1 — 2 Sitze, die
Grund - und Hausbesitzer 2 -1- 2 — 4 Sitze .— Demnach hat das Zentrum bis jetzt im Bürgeraus -
schuh 28 Stadtverordnete der 3. und 2 . Klaffe ; die
vereinigten Liberalen 14 und die Sozialdemokraten
16 . Die Bürgervereinigung hatte in der 3. Klaffe kein
Mandat erobert und die Grund - und Hausbesitzerwaren dort mit keiner Liste hervorgetreten. Mm
kann nun sehr gespannt sein , welche endgültige Ent¬
scheidung die erste Klasse bringt , auf die die Bürger¬
vereinigung und die Grund - und Hausbesitzer beson¬
dere Hoffnungen haben . Am nächsten Dienstag findet
diese Wahl statt.

Aus Laden.
Hofbericht.

Karlsruhe , 24 . Juni . Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin Luise traf heute vormittag
von Schloß Baden hier ein . Höchstdieselbe wohnte
vormittags einer Sitzung des Badischen Frauenver -
eins , Abteilung III, und nachmittags der Landesver¬
sammlung zur Bildung eines Landesausschuffes für
SSuglingsfürsorge an . Die Rückkehr nach Baden
erfolgt heute abend.

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Staaksanzeiger.

Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog hat
geruht, den Vortragenden Rat im Ministerium der
Finanzen, Ministerialrat Ferdinand Antoni , auf

Ansuche n von dem Amte eines ständigen Mitgliedes
des Landesverstcherungsamtes zu entheben und den
Vortragenden Rat in genanntem Ministerium , Mini¬
sterialrat Ernst Zimmermann , für die Dauer
seines Hauptamtes zum ständigen Mitglied des
Landesverstcherungsamtes im Nebenamt zu er¬
nennen.

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung , die Ordnung des Bezirks- und örtlichen
Dienstes der Staatseisenbahnen betreffend.

Personal-Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Beamte der Militärverwaltung .
Im aktiven Heere.

Den Garn .-Berwalt .-Inspektor auf Probe : Ihde
in Colmar zum Garn .-Berwalt . -Inspektor — er¬
nannt . Dobrick , geprüfter Bausekretariatsan¬
wärter , als Militär -Bausekretär in Karlsruhe — an¬
gestellt .

Dem Zahlmeister Faas vom Feldart .-Regt . Groh -
herzog ( 1 . Bad .) Nr . 14 der Titel „Oberzahlmeister"
verliehen.

Ordens -Verleihungen.
Seine Majestät der König von Preußen

haben Allergnädigst geruht : den Roten Adler-Orden
4. Klasse : dem Hauptmann a . D . Weihrauch , bis¬
herigem Komp.-Chef im 2. Ober-Elsäss. Inf .-Regt.
Nr . 171 zu verleihen.

Die Erlaubnis zur Anlegung nichtpreußischer Orden
zu erteilen : des Grohherzoglich Hessischen Verdienst-
Ordens Philipps des Großmütigen : des Ritterkreuzes
2 . Klasse: dem Oberlt . o . Ulrich , Adjutanten der
28. Kav .-Brig ., des Kaiserlich Russischen St . Stanis¬
laus -Ordens zweiter Klaffe : dem Major v. Cosel
im 7 . Bad . Inf . -Regt . Nr . 142 .

Das Großherzogspaar in Emmendingen.
* Lmmendmgen, 24 . Juni . Von Badenweiler

kommend , traf heute mittag gegen 2 Uhr das Groß -
herzogspaar im Automobil hier ein . Die
hohen Herrschaften wurden am Eingänge des Ortes
von Geh . Oberregierungsrat Pfisterer , Oberamt¬
mann Dr . Kiefer und Bürgermeister Re hm be¬
grüßt . Die Fahrt ging nach dem Rathaus , wo sich
die Militär - , Gesang- und Turnvereine aufgestellt
hatten . Im Rathaus waren die Spitzen der staat¬
lichen und städtischen Behörden und die Bürgermeister
des Bezirks versammelt. Bürgermeister Rehm rich¬
tete begrüßende Worte an den Landesherrn , worauf
dieser für den freundlichen Empfang dankte. Nach
Vorstellung der Herren besichtige der Großherzog
industrielle Etablissements. Die Großherzogin
nahm verschiedene Schulen in Augenschein . Dann
wurde im Amtshaus gemeinschaftlich der Tee ein¬
genommen. Die Stadtmusik brachte ein Ständchen.
Um 7 Uhr erfolgte die Abreise .

Zum Unwetter im Taubergrund.
Dem Ministerium des Innern wurden von Herrn

Adolf Käst in Gernsbach zugunsten der durch das
Unwetter im Taubertal Geschädigten 300 zur
Verfügung gestellt . _

* Durlach, 24 . Juni . Am 1 . Juli wird das Groß¬
herzogspaar unserer Stadt einen Besuch ab¬
statten.

c. Ettlingen , 24 . Juni . Ein Unfall , der noch
glimpflich abgelaufen ist, stieß heute einem Schaffner
der Albtalbahn auf der Strecke zwischen Staatsbahn¬
hof und Station Erbprinzen zu. Als der Vormittags¬
zug )H9 Uhr am Erbprinzen ankam, bemerkte das
übrige Fahrpersonal , daß der Schaffner fehlte. Die¬
ser war an einem Mast der Leitung angeschlagen und
herausgefchleudert worden . Der Schaffner hatte
einige größere Kopfverletzungen davongetragen.

c. Malsch (A. Ettlingen ) , 24 . Juni . Die Frei¬
willige Feuerwehr feiert am morgigen Sonn¬
tag ihr 40jähriges Stiftungsfest , ver¬
bunden mit 25jährigem Stiftungsfest der Musik¬
kapelle .

Pforzheim , 24 . Juni . Verunglückt ist heute
nacht im Elektrizitätswerk der 20 Jahre alte
Hilfsmonteur Konrad Kistler , indem er von einer
2,5 Meter hohen Leiter herabfiel und eine Gehirn¬
erschütterung erlitt . — Gestern nachmittag hantierte
ein 12 Jahre alter Volksschüler im Walde beim
Kupferhammer mit einer Pistole . Dabei ging der
Schuß los und die Kugel ging dem Knaben in
die Hand . Die Verletzung soll ungefährlich sein .

ei. Illingen bei Pforzheim , 24 . Juni . An die rich¬
tige Adresse gekommen ist diesmal das große Los
der Kleinbottwarer Kirchenbaulotterie . Der 15 000
Mark betragende Hauptgewinn fiel an den Taglöhner
Jakob Oehrle , einen fleißigen Arbeitsmann .

ei . Breiten , 24 . Juni . Vergangene Nacht gerieten
in der im Hause des Schneidermeisters Scherer ge¬
legenen Wohnung des Geschäftsführers Knödel
die Vorhänge in Brand . Das Feuer ergriff auchdas Bett und verursachte einen nicht unerheblichen
Schaden, konnte aber durch die Hausbewohner ge¬
löscht werden. Herr und Frau Knödel erlitten bei
den Löschoersuchen ziemlich schwere Brandwunden .
Die Entstehungsursache ist noch unbekannt.

Ebingen , 23 . Juni . Ein bedauerlicher Un¬
glücksfall ereignete sich lt. „Pforzh . Anz.

" im
Richener Steinbruch . Beim Heraussahren aus dem
Steinbruch mit einem voll Steinen beladenen Wagen
glitt der Landwirt Friedrich Doll aus und ein Vor¬
derrad des Wagens ging ihm über den Unterleib,während das Hinterrad die Verse überfuhr . Der
schwer verletzte 18jährige Mann wurde im Wagen in
sein elterliches Haus geführt. Sein Zustand ist be¬
denklich.

* Mannheim , 24 . Juni . Seit einigen Tagen wird
der 13 Jahre alte Volksschüler Baus , Sohn des
Malers Baus dahier, vermißt . Aus Furcht vor
Strafe hatte er sich aus seiner elterlichen Wohnung
entfernt. — Die Nachforschungen nach dem seit einem
Monat vermißten 17 Jahre alten Sohn des
Bauarbeiters Bauer sind bis jetzt erfolglos geblieben.

* Mennheim , 24 . Juni . Die Ortsgruppe des
Hanjabundes beschäftigte sich in ihrer letzten Sit¬
zung mit den bekannten Differenzen im Präsidium
des Bundes . Es wurde folgender Beschluß gefaßt :
„Mit Bedauern hat die Ortsgruppe Mannheim davon
Kenntnis genommen, daß das bisherige Mitglied des
Präsidiums , Herr Landrat Roetger , aus dem
Hansabund ausgejchieden ist . Sie erblickt jedoch darin
eine Klärung der Lage, die der innern Festigkeit und
Stoßkraft des Hansabundes nur förderlich sein kann .
Die Ortsgruppe Mannheim steht unentwegt treu zur
guten Sache des Hansabundes und spricht dem k>och-
verehrten Herrn Präsidenten Geheimerat Dr . Ries¬
se r für die tatkräftige und umsichtige Wahrung der
Interessen des gewerbetätigen Bürgertums ihre vollste
Anerkennung aus und versichert ihn ihres ungemin-
derten Vertrauens .

"
Mannheim , 24 . Juni . In der Indigo -Abteilung

der Badischen Anilin- und Sodafabrik entzündete
sich beim Einsieben der Zinkstaub . Elf Arbeiter
wurden im Gesicht und an den Oberarmen ver¬
brannt .

Mannheim , 24. Juni . Nach langen Verhandlungen
sind auch die letzten Schwierigkeiten, die der Ueber-
tragung der Bahnkonzessionen von der
Süddeutschen Eisenbahngesellschaft auf die Oberrheini¬
sche Eisenbahngesellschast und damit der Gründungder letzteren noch entgegenstanden, nunmehr beseitigt,
so daß die notarielle Beurkundung der Gründungs¬
verträge in den nächsten Tagen erfolgen kann .

—n . Heidelberg, 24 . Juni . Geh. Oberbaurat Bau -
meister - Karlsruhe , Geh . Oberbaurat Stüb -
ben - Berlin und Professor Theodor Fischer -
München hielten sich gestern zur Beratung der
städtischen Verwaltung wegen der Straßenan¬
legung und Bebauung des durch die Bahnhofsver¬
legung freiwerdenden Geländes hier cnff . Man hat
sich bereits auf bestimmte Vorschläge geeinigt, die
dem Stadtrat vorgelegt werden. Hierauf wird die
Eisenbahnverwaltung gehört und dann dem Bürger¬
ausschuß die entsprechende Vorlage gemacht. — Am
1 . und 2 . Juli findet hier die 21 . Tagung des Ver¬
bandes der Kaufmännischen Vereine Ba¬
dens und der Pfalz statt . — In allernächster Zeitwerden auf der Staatsbahnstrecke Frankfurt —Heidel¬
berg Versuche mit elektrischen Scheinwerfern
für Dampflokomotiven angestellt. Die Versuche , die
der größeren Sicherheit dienen sollen, werden einige
Wochen hindurch fortgesetzt . Der elektrische Strom
für die Scheinwerfer wird von einem Dynamo ge¬
liefert, der mit einer leichten Dampfturbine gekup¬
pelt fst .

* Wiesloch , 24. Juni . In Rotenburg stürzteder 65jährige Landwirt Raimund Gräulich beim Heu-
abladen so unglücklich von der Obertenne , daß er so¬
fort tot war .

—n. Weinheim. 24 . Juni . In vergangener Nachtgeriet der 18jährige Arbeiter Erwin Kurz mit einem
ihm auf der Straße begegnenden gleichaltrigen
Fremden in einen Wortwechsel , wobei der Unbekannte
5 Revolverschüsse auf Kurz abgab, wovon zwei
trafen . Der Täter entkam unerkannt . K . ist schwer ,
doch nicht lebensgefährlich verletzt .

* Walldürn , 24 . Juni . Der Opfer st ockmarder
wurde nach Mosbach transportiert . Cr hat in seiner
Zelle hier alles demoliert. Nach genauer Feststellungwaren ihm bei seinem Raubzug 344 ^ 61 ^ in die
Hände gefallen.

* Baden-Baden, 24 . Juni . Die Diözesansy -
node der evang. Diözese Baden nahm in ihrer Sit¬
zung Stellung zu dem neuen Katechismus¬
entwurf . Es wurde der Beschluß gefaßt , den Ent¬
wurf an die Oberkirchenbehörde zur Ausarbeitungeiner neuen Vorlage an die nächste Generalsynode als
wertvolles Material zu überweisen.

* Baden-Baden, 24 . Juni . Das im Seitenflügeldes städtischen Palaisgebäudes untergebrachte Ra -
dium - Emanatorium erstellt sich täglich eines
ganz vorzüglichen Besuches . Auch der Trinkkur wird
fleißig zugesprochen , oft ist der Büttenquellenausflußbeim Eingang zum Emanatorium förmlich umlagert .

* Offenburg. 24. Juni . Am 26 . Juni findet hier die
Konferenz der katholischen Arbeiter¬
vereine der Erzdiözese Freiburg statt. — Die neun
Jahre alte Tochter des Gipsers Kempf aus Wal¬
tersweier fiel zwischen hier und Waltersweier in
die Kinzig. Der Schuhmachermeister Steiner aus
Lichtental konnte das Mädchen noch rechtzeitig retten .

: : Ettenheim, 24 . Juni . In der Einfahrt der
Brauerei Lienhard geriet ein Heuwagen in Brand .Das Feuer sprang auf das Gebäude über und zer¬
störte einen großen Teil des Wohnhauses .

* Ettenheim, 24. Juni . Gestern vormittag brach in
der Scheuer der Brauerei Wochenheim Feuer aus ,das einen Teil der Scheuer sowie den Dachstuhl des
Wohnhauses zerstörte.

* Immendingen , 24 . Juni . Kürzlich feierte der
Nestor der katholischen Geistlichen der Erzdiözese
Freiburg , Geistl . Rat und Dekan Kuttruff , im
nahen Kirchen seinen 93 . Geburtstag . Trotz der
hohen Jahre ist der Herr noch aktiv als Pfarrer und
Dekan tätig.

* Triberg, 24. Juni . Im Rathaussaal fand der
13. Verbandstag Badischer Uhrmacher
statt unter Vorsitz des Herrn Wich . Devi « - Karls¬
ruhe . Der Geschäftsbericht war kurz gefaßt , ebenso
auch die Berichte der Bezirksvertreter . Allgemein ge¬
klagt wurde darüber , Laß von gewisser Seite zu Pri¬
vatoersteigerungen so oft Taschenuhren gegeben wer¬den, wodurch der Uhrmacher eine Schädigung erleideund das Publikum oft mindwwertige oder gar Aus¬
schußware zu Preisen erhalte, für die man beim Uhr¬
macher gute Ware bekomme . Gegen diese schädigende
Konkurrenz solle der Verband an zuständiger Stelle
Beschwerde erheben und rasche Abhilfe schaffen . Der
Kassenbericht bewegte sich im Rahmen der Vorjahreund ist befriedigend . Als nächster Versammlungsortwurde Heidelberg bestimmt. Die bisherigen Vor¬
standsmitglieder wurden wiedergewählt : Vorsitzender
ist Herr Wilh. Devin - Karlsruhe . Dem Verband
gehören 110 badische Uhrmacher an .

. . Waldshut , 24 . Juni . Bei Je st eiten wurde ein
erwachsenes Mädchen aus Rheinau von 2 Italie¬
nern angefallen und schwer mißhandelt .
Das Mädchen hatte die beiden Burschen abgewiesen
und diese machten ihrem Unmut dadurch Lust, daß sie
das Mädchen auf den Boden warsen und auf ihm
herumtraten , bis es bewußtlos war . Durch mehrere
Messerstiche erlitt die Uebersallene schwere Verletzun¬
gen. U . a . ging ein Auge vollständig verloren . Auch
für das andere Auge besteht Gefahr. Die Täter find
verhaftet.

* lleberlingen, 24 . Juni . In der Schadener -
satz klage des „See boten "

gegen die 39 kath .
Geistlichen ist am 21 . Dezember Termin vor dem
Reichsgericht .

Aus dem Swdlkreise.
Paradekonzert auf dem Schloßplah. Heute nach-

mitag 12.15 Uhr spielt bei günstiger Witterung die
Kapelle des Feldart .-Regts . Nr . 50 mit folgendem
Programm : 1 . Altbadischer Marsch von Gockel; 2.Ouvertüre zu der komischen Oper „Oosi kan tutti "
von Mozart ; 3. Sibirische Post, Solo für Trompete,von Renner : 4 . Salome -Walzer a . d . Oper. „Salome "
von Strauß .

Milikärkonzert. Das Feldartillerie -Regiment Nr . 14
gibt heute vor seiner Schießübung in Bitsch das letzte
Konzert im Stadtgarten . Es sei darauf hingewiesen,daß Nichtabonnenten 60 -Z zu zahlen haben . Bei
ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Fest¬
halle statt.

Führer und Prospekte von allen größeren Stadien .Kurorten , Ladeplätzen, Erholnngsstationen und der¬
gleichen gibt der Verkehrsverein in seiner öffentlichen
Auskunststelle im Rathaus (Zimmer 2, Eingang durchdas Hauptportal ) an Interessenten ab . Touristen , dieTirol besuchen, erhalten besonders eingehende für sieunentbehrliche Führer durch das Zillertal und dasStubaital , ferner Prospekte betitelt „acht Tage inTirol " und „zwei Wochen in Tirol " .

Das Fest der goldenen Hochzeit konnte Bureau¬
assistent bei der Großh. Generaldirektton a . D . Her¬mann Fesenbeckh feiern. Der Jubilar ist trotzseiner 75 Jahre außerordentlich rüstig und erst seiteinem Jahre pensioniert .

Tagung . Der Verband deutscher Beam ,tenvereine wird seine nächstjährige Hauptver¬sammlung hier abhaltsn.
Rascher Tod. Der 50 Jahre alte MaschinenarbeiterJosef Haag erlitt gestern nach Beginn der Arbeitin der Hauptwerkstätte einen Schlaganfall, dem er?nach kurzer Zeit erlag.
Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde ge-

stern früh ^ 3 Uhr auf dem Bahnkörper bei der Block-
station Bulach-Forchheim aufgefunden. Die Nachfor-schungen nach der Kindesmutter, die vermutlich mitdem Zuge nach Heidelberg gefahren ist, sind einge¬leitet.

Selbstmordversuch. Freitag nachmittag sprang einin Grünwinkel wohnendes 19 Jahre alles Dienstmäd-
chen in das Mitteldecken des Rheinhasens. Ein Wag -
meister sprang ihm sofort nach und es gelang ihm,das Mädchen aus dem Wasser zu ziehen , ohne daßes Schaden an seiner Gesundheit erlitten hatte.

Eheschließungen : 24. Juni : Andreas Bauer vonZaisenhausen, Oberschaffner hier, mit FriederikeBrüst le von Diefenbach ; Josef Zerr von Baden ,Schreiner hier, mit Maria Mayer geb. Weigelevon Unterrieden; Friedrich Huber von Hugsweier ,Kaufmann hier, mit Lina Reinhard von hier ;Karl Klinke ! von Lörrach , Kaufmann hier, mitMartha Bertsch von Stuttgart ; Emil Weiß vonPforzheim, Architekt in Freiburg , mit HedwigKober von Söhlingen; Johannes Hartmannvon Warth , Bierführer hier, mit Karoline Böh -ringer von Adelshofen ; Friedrich Loewel vonOberotterbach, Buchbinder hier , mit Helene Br ech¬te ! von Ludwigshafen.
Geburten : 19 . Juni : Erich Alfred , Vater Christ.Betz , Sattler . — 23. Juni : Rolf Theodor Bruno .Vater Alfred Walz , Ingenieur .
Todesfälle: 23. Juni : Eduard Eberhard , Ober¬

bahnmeister a. D ., Ehemann, alt 67 Jahre ; HeinrichRenz , Architekt , Ehemann, alt 58 Jahre ; FriedrichCalnbach , Kaufmann, Ehemann, alt 66 Jahre ;Dorothea Keller , Ehefrau des Schreiners WilhelmKeller, alt 61 Jahre . — 24 . Juni : Josef Haag , Ma¬
schinenarbeiter, Ehemann, alt 52 Jahre .

Beerdiguugszeik und Trauerhaus erwachsener Ber -storbenen. Sonntag , den 25. Juni . ^ 12 Uhr:Rosa Lambrecht , Schlossers -Ehefrau, Marien¬
straße 20. — ^/,1 Uhr : Friedrich Calnbach , Kauf¬mann . Erbprinzenstraße 27. — ^ 2 Uhr : AnnaBrunner , Packers -Ehefrau, Kaiserstraße 23. —2 Uhr : Heinrich Renz , Architekt, Hirschstraße 112 .— 3 Uhr : Eduard Eberhard , Oberbahnmeistera. D .» Melanchthonstraße 1 . - 3 ^ Uhr: DorotheaKeller , Büglerin , Waldhornstraße 19.

Gerichlssaal.
Tagesordnung der Strafkammer II. Dienstag , den27 . Juni 1911 , vormittags 9 Uhr . 1 . Rapp , Her,mann Albrecht , Maurer aus Rohwag, Heilesmann , Karl , Kaufmann aus Rottenburg , SchmiedChristian Adolf aus Waiblingen, Künckele Aug .,Kaufmann aus Remark, Koch , Artur, aus Pforz¬heim, Reutter , Richard Alfred, Schuhmacher von

Pforzheim. Hölle , Adolf, Fässer aus Pforzheim.Kegelmann , Hugo Phittpp aus Pforzheim ,Ziegler , Gabriel aus Bilfingen, wegen Vergehens
gegen § 140 Abs . 1 Ziff . 1 R .St .G .B. 2 . Burck ,Robert Eugen, Goldarbeiter von Stuttgart , wegenAbtreibung . 3. Hölle , Friedrich, Taglöhner aus
Ernsünühl , wegen Diebstahls i . R ., Unterschlagung.



Hausfriedensbruch , Sachbeschädigung und Ruhe¬
störung. 4 . Heim , Christian Friedrich, Graveur¬
lehrling aus Wurmberg , wegen erschwerten Dieb¬
stahls. 5. Bub , Albert Friedrich, Hilfsarbeiter
aus Pforzheim, wegen Diebstahls i . R . und Betrugs .
6 . Seeger , Friedrich Wilhelm von Pforzheim , we¬
gen Hehlerei.

-i- Karlsruhe . 23 . Juni . Sitzung der Strafkam¬
mer I. Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Döl -
ter . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Ge¬
richtsassessor Dr . Rönnberg .

In der Nacht vom 28 . aus 29 . April wurde in dem
Hause Kaiserstraße 95 ein Einbruchsdiebstahl verübt .
Diebe waren in den Kaiserautomat eingedrungen,
wo sie fünf Automaten erbrachen, aus denen sie etwa
10V -4t entwendeten. Sie versuchten sodann den Kas¬
senschrank und noch andere Automaten zu erbrechen .
Da ihnen dies nicht gelang, durchsuchten sie das Bu¬
reau und eigneten sich eine Reihe von Gegenständen
an . Damit verließen die Diebe unbehelligt das Haus .
Als Täter wurden der Zapfbursche Max Richard A r -
land aus Leipzig und der Hausbursche Adolf Heitz
aus Mannheim ermittelt . Bei der Nachforschung nach
den Dieben leistete der Polizeihund des Kriminalser¬
geanten Stöcklin wertvolle Dienste. Arland und Heitz
sind wegen Diebstahls schon mehrfach bestraft. Der
letztere war geständig. Arland leugnete und erklärte,
von der Sache nichts zu wissen . Der Gerichtshof ge¬
langte nach dem Beweisergebnis zur Verurteilung
beider Angeklagten. Arland erhielt 2 Jahre Gefäng¬
nis , Heitz 1 Jahr Gefängnis .

Ein professioneller Logisschwindler ist der Kauf¬
mann Emil Gramberger aus Ettlingen . Er
mietet sich unter falschem Namen gewöhnlich bei klei¬
nen Leuten, meist Arbeiterfamilien , ein, um, ohne zu
bezahlen, zu verschwinden . Mehrere solcher Betrü¬
gereien verübte Gramberger im Laufe des Monats
April hier und in Mannheim . Erst am «7 . April d.
Js . war der Angeklagte nach Verbüßung einer mehr¬
monatlichen Strafe wegen gleicher Schwindeleien aus
dem Gefängnis entlassen worden . Seine verbreche¬
rische Tätigkeit trug ihm heute eine Gefängnisstrafe
von 7 Monaten und die Aberkennung der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren ein.
An der Strafe kam ein Monat Untersuchungshaft in
Abzug.

„Ein alleinstehendes Mädchen aus einem Land¬
städtchen , mit 60 000 °4t Vermögen, sucht sich zu ver¬
heiraten . Offerten sind unter „Heiratsgesuch" an die
Expedition ds . Blattes erbeten.

" Das war der Wort¬
laut eines vor mehreren Monaten in einem größeren
württembergischen Blatte erschienenen Inserats . Auf
diese Bekanntgabe meldeten sich zwei heiratslustige
Herren , der eine aus Kempten, der andere aus Ho -
petenzell. Als Antwort auf die von ihnen eingereich¬
ten Offerten erhielten sie später briefliche Mitteilun¬
gen aus Karlsruhe von dem Schneider Leopold
Schwörer aus Grafenhausen , hier wohnhaft . Die¬
ser setzte sie davon in Kenntnis , daß er in der Lage
sei, die Heirat zu vermitteln und verlangte zunächst
eine Vermittlungsgebühr von 20 -4t bezw . 10 -4t .
Nachdem Schwörer das Geld erhalten , schrieb er den
beiden Heiratskandidaten noch einmal kurze Briefe
nichtssagenden Inhalts und ließ dann nichts mehr von
sich hören . Einer der Herren forschte nun der Sache
nach und mutzte bald die unangenehme Erfahrung
machen , daß er beschwindelt worden war . Schwörer
wurde zur Anzeige gebracht, und auf Grund der nun
eingeleiteten Untersuchung kam es zu Tage, daß er
auch den anderen Heiratsinteressenten betrogen und
in einem weiteren Falle sich auf die gleiche betrüge¬
rische Weise 10 °4t zu verschaffen gesucht hatte . Schwö¬
rer , der wegen ähnlicher unehrlicher Manöver schon
bestraft ist, muhte sich wegen Betrugs im Rückfalle
und Betrugsversuchs verantworten . Das gegen ihn
erlassene Urteil lautete auf 4 Monate S Wochen Ge¬
fängnis .

Die Kaufmannsehefrau Johanna Wölbert geb .
Vedder aus Bremen , hier wohnhaft, nannte einen
hiesigen Straßenbahnschaffner einen „badischen
Affen "

. Die Wölbert stieg in Begleitung ihres Hun¬
des vor dem Durlacher Tor in einen Wagen der
elektrischen Stratzenbcchn, um nach dem Innern der
Stadt zu fahren . Den Hund setzte sie im Wagen
neben sich auf die Bank. Der Schaffner bedeutete ihr,
daß das nicht zulässig sei und sie das Tier auf den
Schoß nehmen müsse. Um diese Weisung des Be¬
amten , der lediglich nach seiner Vorschrift handelte,
kümmerte sich die Frau Wölbert aber nicht . Sie ließ
auch eine zweite Mahnung völlig unbeachtet. Der
Schaffner erklärte ihr nun , daß sie an der nächsten
Haltestelle den Wagen zu verlassen habe, wenn sie
sich den gegebenen Bestimmungen nicht fügen wolle.
Frau Wölbert spielte nun die Empörte und begann
zu schimpfen . Dabei entschlüpfte ihr die Aeußerung :
„Das ist halt ein badischer Affe ; der will sich nur
wichtig machen .

" Der Schaffner, der seinen Dienst
zu versehen hatte, hörte diese beleidigende Aeußerung
nicht . Sie war aber von verschiedenen , über das
ungehörige Benehmen der Frau entrüsteten Fahr¬
gästen vernommen worden. Diese unterrichteten nach¬
her den Schaffner, der von dem Vorfall seiner Vor¬
gesetzten Behörde Meldung machte . Der Staütrat be¬
kam darauf von der Sache Kenntnis und stellte Straf¬
antrag . Gegen Frau Wölbert wurde nun Anklage
wegen Beleidigung erhoben. In erster Instanz ge¬
langte diese Anklage vor dem Schöffengerichtzur Ver¬
handlung . Von ihm erhielt die Angeklagte 60 -4L
Geldstrafe oder 12 Tage Hast. Gegen das schösfen-
gerichtliche Urteil legte Frau Wölbert Berufung ein,
um eine geringere Strafe zu erzielen. Das gelang ihraber nicht , denn das Gericht wies die Berufung zu¬
rück und bewertete damit den „badischen Affen" eben¬
falls auf 60 -4t . Es traf jedoch insofern eine Aende-
rung an dem Urteil des Untergerichts, als es er¬

kannte, daß im Falle der Unbeibringlichkeit der Geld-
strafe an Stelle der 12 Tage Hast nur 4 Tage Hast
treten.

Die Berufung des vom Schöffengericht wegen
Uebertretung des § 366^" R .St .G .B . zu 7 -4t Geld¬
strafe verurteilten Fuhrmanns Michael Seits aus
Lichtental wurde wegen Richterfcheinens des Ange¬
klagten zur Verhandlung verworfen.

Ardellerbewegmig.
Internationaler Seemannsstreit .

In Holland.
Rotterdam , 23 . Juni . Heute früh sind etwa 100

Mann hier angekommen, um die ausständigen See¬
leute zu ersetzen. Das Angebot von ausländischen
Arbeitern ist so groß, daß schon jetzt die Sache der
Ausständischen als verloren angesehen werden kann.

In England.
London, 23. Juni . Der Aus st and der See¬

leute in Hüll wird immer ernster . Die Mehr¬
zahl der Dockarbeiter schloß sich den Ausständigen an .
Auf zahlreichen Schiffen ruht der Betrieb gänzlich .

London, 24 . Juni . In einer gestern abend in Hüll
stattgehabten Versammlung, an der etwa 10 000 Per¬
sonen teilnahmen, wurde beschlossen, daß keine einzige
Gruppe die Arbeit wieder aufnehmen soll, bevor eine
vollkommene Regelung in der Streiffrage erzielt sei .

Southampton , 24 . Juni . Die White Star Com¬
pagnie hat sich mit den ausständigen Seeleuten ge¬
einigt. Damit istderganzeStreikbeigelegt .

Liverpool. 23. Juni . Die großen Dampferlinien
haben heute ohne jede Störung Mannschaften zu er¬
höhten Löhnen angeworben.

Neueste Nachrichten .
Der deutsch-japanische Handelsvertrag .

Berlin , 24 . Juni . Heute ist der neue drutsch -
japanische Handels- und Schiffahrtsvertrag mit
dem zugehörigen Zollabkommen durch den Staats¬
sekretär v . Kiderlen-Wächter und den hiesigen japa¬
nischen Botschafter , Baron Chinda, unterzeichnet
worden.

Der Hansabund.
Berlin , 24 . Juni . Der Leitung des Hansabundes

sind bereits aus allen Teilen des Reiches Zustim¬
mungskundgebungen zu ihrer Haltung angekündigt
worden. Ferner hat gerade in den letzten Tagen
der Wahlfonds des Hansabundes bedeutende Ver¬
stärkungen erhalten.

Berlin , 24 . Juni . Die Sitzung des Präsidiums des
Hansabundes , in der über den Briefwechsel zwi¬
schen Landrat a. D . Rötger und Geheimrat Rießer
verhandelt werden soll, wird am nächsten Mittwoch
stattfinden. Es scheint, daß noch mehr solcher Briefe
gewechselt wurden , als bisher bekannt ist .

Deutsche Schuhgebietsanleihe 1S11.
Berlin , 24 . Juni . Die bereits angekündigte deutsche

Schutzgebietsanleihe wird zum Kurse von 101 Proz .
im Betrage von 38 Millionen Mark zur öffentlichen
Zeichnung aufgelegt.

Die türkische Studienkommission .
Berlin , 24 . Juni . Gestern abend haben nach sechs¬

tägigem Aufenthalte in Berlin die Mitglieder der
türkischen Studienkommission sich im
Extrazuge nach Dresden begeben. Von Dresden
aus besucht die Studienkommission die Ostdeutsche
Ausstellung in Posen .

Line Lxplosionskatastrophe.
München, 24 . Juni . Heute vormittag l-410 Uhr

ist infolge Explosion ein Teil der Fabrik der Bay¬
rischen Stickstoffwerke in Trostberg an der Alz in
die Luft geflogen . 15 Arbeiter sind teils schwer , teils
leicht verletzt . Ein Mann ist tot. Das ganze Werk
brennt . Wegen weiterer Explosionsgefahr mußte der
Bahnverkehr auf der anliegenden Strecke gesperrt
werden.

p. Berlin , 24. Juni . (Eig . Drahtbericht.) Ueber
die Explosion bei Trostberg besagen die letzten Mel¬
dungen, daß bis jetzt zwei Arbeiterleichen geborgen
worden sind . Ein dritter liegt im Sterben . Zehn
weitere Verunglückte find schwer , andere leichter ver¬
letzt.

von der Kieler Woche.
kiel , 24. Juni . Der Kaiser hörte heute vormittag

den Bortrag des Staatssekretärs des Reichsmarine¬
amts . Um 1 Uhr begab sich der Kaiser mit Gefolge
an Bord der „Luisiana"

, um einer Einladung des
Admirals Badger zum Frühstück zu folgen .

kiel , 23. Juni . (Wettfahrt auf der Kieler Föhrde .)
L.. 1. Klasse: „Meteor" 1 . Preis Krupp-Erinnerungs¬
preis , 2 . Klasse : „Komet" 1 . Preis , 15 Meterkkasfe ,
„Sophie Elisabeth"

, 1 . Preis und Wanderpreis ,
12 Meterklasse „Rolle" 1 . Preis , 10 Meterklasse
„Feinsliebchen VII" 1 . Preis , 9 Meterklasse „Ariadne"
1 . Preis , 8 Meterklasse „Woge V" 1 . Preis .

Der Reichskanzler ln klel .
Berlin , 24 . Juni . Die „Nordd. Allg . Ztg .

" schreibt :
Der Reichskanzler v . Bethmann Hollweg hat sich nach
Kiel begeben, um dem Kaiser vor Antritt der Nord¬
landreise Bericht zu erstatten.

Die Amerikaner in Siel .
kiel , 24. Juni . Zu Ehren des hier liegenden ameri¬

kanischen Geschwaders fand gestern abend beim Chefder Marinestation der Ostsee Admiral Schröder
große Tafel statt. Von der Hochseeflotte waren alle
Flaggoffiziere und die Kommandanten der Kriegs¬
schiffe mit ihren Damen geladen. Für die amerikani¬
schen Unteroffiziere fand gestern ein Gartenfest statt,das einen anregenden Verlauf nahm.

Herrenreiter Axel Reumann lok.
Thorn . 24 . Juni . Der Herrenreiter Leutnant Axel

Neumann vom Ulanenregiment Nr . 4 ist im Hofe
der hiesigen Kaoalleriekaserne bei Nehmen eines Hin¬
dernisses so unglücklich gestürzt, daß er sofort tot war .

Der erste österreichische Dreadnought .
Triest, 24. Juni . Heute vormittag wurde der Stapel¬

lauf des ersten österreichisch-ungarischen Dreadnoughts
„Viribus Unitis " feierlich vollzogen . An der Feier
nahmen teil als Vertreter des Kaisers Erzherzog
Franz Ferdinand , besten Gemahlin, Herzogin von
Hohenburg, und die Erzherzogin Maria Annunziata .
Der österreichische Thronfolger hielt eine Ansprache .

Wien, 24 . Juni . Das Armee-Verordnungsblatt
veröffentlicht ein kaiserliches Handschreiben , in welchem
dem Erzherzog Franz Ferdinand für seine erfolgreiche
Tätigkeit auf maritimem Gebiete die vollste Aner¬
kennung ausgesprochen wird.

Die englische Alotkeuschau.
Portsmouth , 24 . Juni . Der König und die Königin

trafen , von den Spitzen der Marine - und Zivilbehör¬
den empfangen, 12 .30 Uhr hier ein und begaben sich
an Bord der Königsjacht „Viktoria end Albert" , be¬
grüßt vom Donner der Geschütze der „Viktoria"

(dem
Admiralschiff Nelsons in der Schlacht bei Trafalgar ).
Die Jacht ging alsbald in See . Die im Hafen von
Spithead liegende Flotte besteht aus drei Di¬
visionen der Heimatflotte, der atlantischen Flotte und
den Kreuzerdivisionen mit den Torpedobooten, Tor-
pedobootszerftörern und acht Unterseebooten, insge¬
samt 177 Kriegsschiffen , davon 12 vom Dreadnought-
Typ . 17 fremde Mächte sind in Spithead durch
Kriegsschiffe vertreten , Deutschland durch „Von der
Tann " . Als die königliche Jacht sich der Linie dieser
gewaltigen Flotte näherte, donnerten die Geschütze.Von allen Schiffen erschollen Hurrarufe , als die Jacht
„Viktoria end Albert" langsam dem Mittelpunkt der
Flotte zustrebte, um an der Seite des „Danton " an¬
zulegen. Nach der Revue empfing der König an Bord
der Königsjacht alle Admirale und Offiziere der frem¬
den Kriegsschiffe .

Die französische Minisierkrisis .
Paris , 24 . Juni . Die Mehrheit , die das Mini¬

sterium zu Fall gebracht hat , bestand aus 22 Sozial -
Radikalen, 12 Sozcalrepublikanern, 74 Mitgliedern der
Demokratischen und der Radikalen Linken , 17 Pro -
gressisten , 44 Mitgliedern der „Action Liberale" und
der Rechten , 21 Wilden und einem Geeinigten Sozia¬
listen. 62 Deputierte, darunter 54 Geeinigte Sozialisten,
enthielten sich der Abstimmung. Es bestätigt sich,
daß der Sturz des Kabinetts in der Tat den An¬
hängern des Verhältniswahlsystems zuzuschreiben ist.

Paris , 24 . Juni . Der „Radical " schreibt : Das
Ministerium wurde von seiner eigenen Partei gestürzt,
deren Politik und Grundsätze es im Stich gelassen
hat . Schon die Wahl eines Generals zum Kriegs¬
minister hatte das Kabinett erschüttert . Das vor¬
gestrige Kammervotum bedeutete seine endgültige
Verurteilung . Andere radikale Blätter erklären,
das Ministerium sei gefallen, weil es nicht verstanden
habe, zu regieren . Der konservative „Figaro " sagt :
„Das Ministerium Monis befand sich schon seit vielen
Wochen im Zustand der Auflösung. Es war höchste
Zeit , daß es abging, denn in diesem Lande, das von
niemanden mehr regiert wurde, drohte alles zusam¬
men zu brechen .

" Die nationalistische „Libre
Parole " sagt: „Wir freuen uns , daß das Kabinett
über eine Frage der nationalen Verteidigung infolge
der Erklärung des Generals Goiran gefallen ist,
welche in der Armee und in der Bevölkerung große
Bestürzung hervvrgerufen habe.

Paris , 24. Juni . In den Wandelgängen der Kam¬
mer wird die politische Lage als besonders verwickelt
bezeichnet . Wenn das nächste Kabinett für die Pro¬
portionalwahl sei, so werde es die 200 Republikaner
gegen sich haben, die sich gestern gegen die Propor¬
tionalwahl ausgesprochen haben . Sei es dagegen, so
werde es überhaupt keine Mehrheit in der Kammer
finden. Die Politiker , die als Nachfolger Monis '
in Frage kommen können , müssen dementsprechend
als Proportionalisten und Antiproportionalisten un¬
terschieden werden. Unter diesen wird Clemenceau,
unter jenen werden Caillaux, Briand und Delcasss
genannt .

Paris , 24 . Juni . Die Minister hielten einen Ka¬
binettsrat ab, nach dessen Beendigung sie dem Mini¬
sterpräsidenten ihre Demission überreichten.

Rouen , 24 . Juni . Präsident Fallieres hat ein
Schreiben des Ministerpräsidenten Monis erhalten,
worin dieser mitteilt, er werde die Demission bis zur
Rückkehr des Präsidenten nach Paris aufschieben .

Die Franzosen in Marokko.
Lasablanca , 24 . Juni . Eine Abteilung französischer

Artilleristen wurde , als sie sich aus dem Lager von
Dar Sarussi nach dem Marmorawalde begab, um
dort Holz zu fällen, von Marokkanern, die im Hinter¬
halte lagen , angegriffen. Die Franzosen konnten sich
gegen die Uebermacyt so lange halten , bis aus dem
Lager Verstärkungen eintrafen und den Feind ver¬
trieben . Die Franzosen hatten einen Toten und
mehrere Verwundete , während die Verluste der Mau¬
ren schwer sein sollen .

Spanien in Marokko.
Madrid . 24 . Juni . In politischen und diplomati¬

schen Kreisen legt man die gestrigen Erklärungen
des Ministerpräsidenten Eanalejas dahin aus , daß
Spanien Larache und El Ksar erst dann räumen
werde, wenn es gewisse Vorteile erlangt habe oder
wenn seine Forderungen betreffend seine Einfluhzone
befriedigt werden, welche es in den seither abgebro¬
chenen französisch -spanischen Unterhandlungen erho¬
ben hatte.

Franzosen und Spanier in Marokko.
Paris , 24 . Juni . Der Forschungsreisende Marquis

de Ssgonzac meldet dem „Echo de Paris " aus Tan¬
ger , die Scherifs von Ouessan hätten ihn zu der
Erklärung ermächtigt, daß Ouessan sich gegen jeden
Angriff der Spanier verteidigen werde und daß die
Scheriss als Schützlinge . Frankreichs die französische
Fahne hissen würden . Der Ernst dieser Beschlüsse
liege auf der Hand.

Verschiedene Meldungen .
Hannover. 24 . Juni . Vollmöller ist 3.34 Uhr in

Hannover gelandet. Er mußte unterwegs eine Not¬
landung vornehmen . Auf dem Flugplätze war nur
noch wenig Publikum versammelt, das dem Flieger
einen enthusiastischen Empfang bereitete.

Gra ; (Steiermark ), 24. Juni . Seit gestern nach¬
mittag steht di« Ortschaft Widmannsdorf bei Klagen¬
furth in Flammen . Die Feuerwehr ist infolge
Wassermangel machtlos. 7 große Gehöfte und alle
Nebengebäude sind bereits niedergebrannt . Die Be¬
sitzer haben alles Bieh und ihre gesamte sonstige
Habe verloren .

Iquiqur . 24. Juni . Ein heftiger Sturm hat
großen Schaden in der ganzen Gegend angerichtet.
Die telegraphischen und telephonischen Verbindungen
sind abgeschnitten. Auch im Gebiete der Salpeter¬
felder hat das Unwetter beträchtlichen Schaden ver-
ursacht . Verluste an Menschenleben find zu be¬
klagen .

Handel, Gewerbe mb Verkehr.
KnrSblatt der Mannheimer Produktenbörse .

Handelsrechtliches Lieferungsgeschäft .
Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm.

Freitag, den 23 . Juni 1911.
Mes notizlos .

Industrien und Gewerbe .
K . Mannheim , 24 . Juni . Wie bekannt, wurde in

der außerordentlichen Generalversammlung der
Rheinischen Schuckertgesellschaft für
elektrische Industrie A .-G . Mannheim vom
9 . Juni ds . Js . das Grundkapital der Gesellschaft von
4 Millionen Mark um 1,5 Millionen auf 5 Millionen
Mark durch Ausgabe von 1500 neuen Aktien zu je
1000 -4t erhöht. Die neuen Aktien sind vom 1 . Au¬
gust ab dividendenberechtigt und den alten Aktien
gleichgestellt . Sie sind von einem Konsortium
übernommen worden mit der Verpflichtung, davon
so viel den Besitzern alter Aktien zum Kurse von
125 Prozent zum Bezüge anzubieten, daß auf je
nom. 3000 «4t alte Aktien eine neue Aktie von
nom . 1000 ^t bezogen werden kann. Da die Er¬
höhung des Kapitals nun ins Handelsregister zu
Mannheim eingetragen ist, werden die Aktionäre
aufgefordert, ihr Bezugsrecht auszuüben und zwarin der Zeit vom 24 . Juni bis 10. Juli in Karls¬
ruhe bei der Firma Straus u . Co . Bei dem Be¬
züge sind 25 Proz . des Nennwertes nebst dem Auf¬
geld von 25 Proz ., also zusammen 500 -4t pro Aktie ,weitere 50 Proz ., d. i . 500 «4t pro Aktie am 1 . August
1911 und die restlichen 25 Proz ., d. i . 250 -4t pro
Aktie am 20. August in bar zu bezahlen. Den Schluß-

scheinstempel tragen die Aktionäre. Beträge von
weniger als 3000 -4t bleiben unberücksichtigt .

Verkehr.
c . Ettlingen , 24 . Juni . Die Badische Lokal -

Eisenbahnen - Aktiengesellschaft gibt
heute ihre Bilanz vom Jahre 1910 bekannt. Eigen¬
tum der Gesellschaft sind folgende Bahnanlagen in
Baden : Bruchsal—Wenzingen, Bühlertalbahn , Alb-
talbahn , Wiesloch —Gauangelloch und Neckarbischofs,
heim—Hüffenhardt. Das Aktienkapital beträgt neun
Millionen Mark , die Anleihen auf Schuldverschreibun¬
gen erreichen die Höhe von 4 345 460 -4l . Die An¬
lage der Albtalbahn steht mit 5 978 221 -4t an eige¬
nen Aufwendungen und 1489536 Ul Staats - und
Gemeindebeiträgen L kontts psräu , also mit einem
Gesamtwert von 7 467 757 -4t zu Buch . Zur Elek¬
trisierung und Oberbauverstärkuna der Albtalbahn ist
ein Baukonto im Betrage von 1042134 -4t eingesetzt.
Die Generalversammlung vom 14 . Juni beschloß eine
Dividende von 1 Prozent zu verteilen, dem ge¬
setzlichen Reservefonds werden 5 Prozent Rücklagen
aus 123844 -4t zugeführt , die Gesamtreserven be¬
trugen nach der Bilanz 766675 -4t .

Schiffahrt .
Bremen , 24 . Juni . Dampferexpeditionen

des Norddeutschen Lloyd vom 25. Juni bis
1 . Juli : .Kaiser Wilhelm II" am 27 . Juni nach Neu-
york über Southampton und Cherbourg : „Prinz Lud¬
wig" am 28 . Juni nach Ostasien ; „Hannoevr" am
29 . Juni nach Philadelphia und Galvefton ; „Rhein"
am 1. Juli nach Neuyork und Baltimore ; „Crefeld"
am 1 . Juli nach Brasilien.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Sonntag , den SS . Jnni .
Refidenztheater . Vorstellung .
Welt Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Zentral -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Stadtgarten . 4 Uhr Liese -Konzert. Eintritt Abonnenten

20 M , Nichtabonnenten 6 » H?.
Znm Elefanten . 4 Uhr Konzert.
Cass Windsor . 4—12 Uhr Konzert .
MSnnertnrnverein . Vorm. Turnspiele , Aerzierplatz .
Tnrngemeinde . Vorm. Spielriege, Engländerplatz

bezw . Zentralturnhalle.
Sportplatz Karlsruher Fustball Verein . 4 Uhr

Ausscheidungsspiel .
Schtvimmverern Poseidon . */-4 Uhr Gartenfest m

der „Schäumenden Alb " , Bulach.
L redrrtafel -Frohfinu . 4 Uhr Sommerfest im Felseneck -

Garten.

Die Abänderung des Gerichls-
kostengesetze».

Wie uns mitgeteilt wird, dürften die Strafprozetz-
ordnung und das Gerichtsverfaffungsgefetz teilweise
Abänderungen der Kostenvorschristen notwendig ma¬
chen, die in Einklang mit den neuen Bestimmungen
der neuen Strafprozeßordnung zu bringen sind. Zum
Teil werden vermutlich ganz neue Kostensätze ausge¬
stellt werden müssen , da in der Strafprozeßordnung
und in dem Gesetz neue Gebühren und kostenpflichtige
Akte voraussichtlich eingeführt werden, die in den jetzt
gültigen gesetzlichen Bestimmungen fehlen. Wan wird
hierzu z. B . die Gebühren bei Berufungen gegen
Strafkammern und die Gebühren beim Verfahren der
Jugendgerichte rechnen können . An eine Aenderrmg
bezüglich Neuausstellung der in Rede stehenden Sätze
kann natürlich nicht eher herangegangen werden, be¬
vor nicht die neue Strasprozeßordnung und das Ge -
richtsversassungsgesetz inhaltlich feststehen . Es ist an-
zunehmen, daß zwischen der Verkündung der neuen
Strafprozeßordnung und ihrem Inkrafttreten eine
Novelle zum Gerichtskostengesetz eingebracht werden
wird .

Erfolge mil Spalierobst im
Kasecnenwiiuden .

Das schöne Beispiel des bayerischen 10 . Infanterie -
Regiments „Prinz Ludwig" zu Ingolstadt , das vor
einigen Jahren zum ersten Mal die Kasernenwände
mit Spalierobst bepflanzte, hat, wie der Korrespon¬
denz „Heer und Politik" von militärischer Seite ge¬
schrieben wird , viel Nachahmung gefunden, so daß
schon jetzt beträchtliche Erfolge zu verzeichnen sind.
Zur systematischen Durchführung der Bepflanzung
von Kasernenwänden wurde von den Regimentsbe¬
hörden je ein Feldwebel dazu kommandiert, einem
Obstbauverein beizutreten , um hier die notwendigen
Anweisungen, die Pflege der Reben und Obstbäume
betreffend, erhalten zu können. Es werden nicht nur
Obstbäume angepflanzt, sondern auch Beerenobst,
Weinreben und Ziersträucher . Die Südfronten der
Kasernen wurden mit Weinreben bepflanzt, die ande¬
ren Seiten mit Obst . Es wird interessieren, etwas
über das erste Ernteergebnis zu erfahren . Im drit¬
ten Jahre hatte das 10. Infanterie -Regiment von
einer einzigen Bataillonskasernenfront eine Ernte von
3 Doppelzentnern Weintrauben . Insgesamt waren
hier 78 Stöcke angepflanzt . Das Obst, das die Sol¬
daten mit vieler Sorgfaü behandelten, war so hübsch,
daß es auf einer Obstbauausstellung prämiiert wurde.
Es hat sich an diesem einen Beispiele gezeigt , daß
durch diesen Zweig der landwirtschaftlichen Betäti¬
gung unserer Soldaten nicht nur ein unvergängliches,
ideales Gut geschaffen wird , sondern daß auch ein
recht beträchtliches wirtschaftliches Gut dabei heraus¬
kommt . Der Wert einer einzigen Anpflanzung an
einer Bataillonskasernenfront ist mit 3 Doppelzentnern
süßer Weintrauben recht beträchtlich , besonders da bei
uns in Deutschland gerade Wein und Spalierobst viel
vom Ausland eingeführt werden muß . Bisher legte
man natürlich aus die Erträgnisse dieser Anpflanzun¬
gen noch keinerlei Wert , da die Pflanzungen in erster
Linie dem landwirtschaftlichen Unterricht zugute kom¬
men sollten. Die geringen Anlagekosten für den An¬
kauf von Anpflanzungen wurden gleicherweise wie
die Beiträge für die Obstbauvereine bereitwilligst von
den Truppenteilen gezahlt. Trotzdem aber kann dieses
Spalierobst bei größerer Ausbreitung ein beträchtlicher
wirtschaftlicher Faktor werden. Unter den anderen
Truppenteilen , die schöne Erfolge mit Anpflanzungen
von Spalierobst aufzuweisen hatten, seien das 1 . Fuß¬
artillerie -Regiment , das 1 . Pionier -Bataillon und das
13 . Infanterie -Regiment genannt . Die Ausbreitung
der Anpflanzungen von Spalierobst an Kasernen -



' fänden ist natürlich beträchtlich größer . In den letz¬
en zwei Jahren sind besonders die preußischen und
sächsischen Regimenter dem Beispiele des bayrischen
gefolgt. Im ganzen dürsten jetzt rund IM Truppen¬
teile in Betracht kommen.

Seschöftiguug jüngerer Juristen
in der rsndwlrlschast .

Die kürzlich in Bad Salzbrunn versammelt ge¬
wesenen Vorstände der Preußischen Landwirtschafts-
tammern haben einen bemerkenswerten Beschluß ge¬
atzt, der dann von der unmittelbar darnach tagen¬
den Ständigen Kommission des Landes-Oekonomie -

. kollegiums übernommen worden ist. Der Beschluß
besaßt sich mit der Ausbildung der jüngeren Ju -' Den und erklärt es für durchaus erwünscht, daß
»je jungen Juristen mehr als bisher einen Einblick
in die Bedingungen und Bedürfnisse des praktischen! Kirtschaftslebens, namentlich auch der Landwirtschaft,> erhalten . Zu diesem Zwecke sollen sie schon während
der Studienzeit , besonders aber während der Zeit des>praktischen Vorbereitungsdienstes, tunlichst anzuregen
sein , sich diesen Einblick zu verschaffen , und zwardurch die Beteiligung an diesem Zwecke gewidmeten! Vorlesungen , Seminarien und Exkursionen , sowiedurch persönliche Beobachtungen und Erkundigungen! jn kleinen und großen landwirtschaftlichen Betrieben.§s empfiehlt sich, für die Referendare hierzu eine
weitere Gelegenheit zu schaffen durch Veranstaltung
oon Kursen der landwirtschaftlichen Hochschulen imVerein mit den Landwirtschaftskammern und durchBeschäftigung bei den Landwirtschaftrkammern und
event . Kursen bei ihnen . Die Landwirtschastskam-
mern sind grundsätzlich bereit, zu diesem Zwecke nachMaßgabe ihrer Verwaltungseinrichtungen eine be-

! schränkte Zahl von Referendaren zu übernehmenl Eine allgemeine verpflichtende Vorschrift über die
Beteiligung an solchen Kursen und die Beschäftigung
bei den Kammern erscheint jedoch nicht durchführbar.

Neue Imkenstakionen und Tele -

gcapheuanlagen ln den Kolonie « .
Es wurde jüngst gemeldet, daß in Togo eine Tele-

graphenanlage errichtet werden soll. Diese Neu-
anlage ist, wie uns von kolonialer Seite mitgeteiltwird , nur ein geringer Teil der bevorstehenden Neu¬

anlagen auf dem Gebiete der Telegraphie in den
Kolonien. In der bedeutenden Erweiterung , die der
telegraphische Rachrichtenverkehr in den Kolonien er¬
fahren wird, werden auch mehrere Telesunkensta-
tionen einbegriffen sein . Insgesamt sind 3 drahtlose
Telefunkenstationen und 6 neue oberirdische Tele¬
graphenanlagen geplant, die hier zusammenfassend
genannt werden sollen . Die 3 Telefunkenstationen
haben ihren Stand in Lüderitzbucht , Swakopmund
und Duala . Die 6 telegraphischen Linien (oberirdisch )
haben folgende Anfang - und Endstationen : Die erste ,
schon erwähnte, Linie geht von Kröte,Kratschi nach
Bimbila (Togo), die zweite von Kribi noch Großba-
tanga (Kamerun ) . Die bisherige oberirdische Feld¬
kabellinie in Gibeon-Geißabis -Maltahöhe (Deutsch-

Südwestafrika) wird vergrößert , erhält einen umfang¬
reichen Betrieb und wird in eine oberirdische Tele¬
graphenlinie verwandelt. Eine Vermehrung der bis¬
her vorhandenen Leitungen durch Bau von neuen
oberirdischen Leitungen tritt an folgenden Linien ein :
Erstens auf der Telegraphenlinie Windhuk-Karibib
und von Keetmannshoop nach Romanshorn (Deutsch -
Südwestafrika) . Auch in Ostafrika wird eine zweite
Leitung gebaut, und zwar erhält die Linie Dares¬
salam nach Kilwa einen derartigen Zuwachs. Insge¬
samt werden die bisherigen telegraphischen Verbin¬
dungen in den Kolonien um neun weitere bereichert,von denen insbesondere die drahtlosen Stationen
eine für die Kolonien bedeutsame Einrichtung sind,deren Entwicklung man mit Interesse beobachtet.

Hnmoristische » .
Au » den „Fliegenden Blättern *.

Malittö». „Mein Bruder ist Kaufmann geworden
und gilt als das „schwarze Schaf" in der Familie " .
— „Na , hören Sie , Sie werden ihn doch wegen des
bischen Farbenunterschied nicht anfeinden!"

Am Querbaum . Unteroffizier: „Gefreiter Huber,
machen Sie diese Uebung vor, — es sieht nicht gut
aus , wenn ein Vorgesetzter herunterfällt .

"
Verdächtig. „Gestern abend fand ich meine Braut

allein im Parke . Sie sagte , sie wollte noch ein bischen
frische Lust schöpfen.

" — „Und was tatest du ?" —
„Ich schöpfte Verdacht .

"

llukcsigeiinitilletls IstLpkt- und l.Ldvnppsiss für dis liVovkv vom >1. Juni bis 17. Juni !8ll .
(Llitgvtoilt vom 6lroLb. Ltatistlsobsa Tsnäesamt .)
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Lrtvilv Violin -IIntsrriebt an vis auch an

vswg/e ««-!, r >tt « n « Lodülsr .

Lsrl -Frisdi -iokstrnüs 30 , 2 IrsMsii doob .

Ksssnx - llntsmclii
vrtsiU

» e»n

ttvlks Lvnsloi *, 8oi >Un .

Kökorvs ki »ivtlni «rk «pIstL 8 , täglich -ivisckon 12 — 1 Ilkr .

Französin
»teilt Konversationsstunde zu mäßigem
Preise . Offerten unter Nr . 5423 an

^ Kontor des Tagblattes erbeten .

IW » * »
oder Akademiker

illr Sprachunterricht gesucht. Offer¬
ten unter Nr . 5371 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

I ILvvLwLILDlLL
—I BUittHVvLÄ »

VIrekwr : krok«ö-or Sol et.
8Ld«r« isolillisellô -ellrsvstslt
8MS»r»dt«!IoLr«i>tür lozriu-m»,Olsduvtsr u. U/erkroeilltor.

tiot. u. Lî ek.-lLkor-toiion.
I.«kik»b ilk-Wo -IrsiLtdon .

8S»I>U«bi-5-nxe3U>i»1r«v>a>» :
3810 Ls-i/cd-ll. xroxrLllUll«t«.

IwitWlos.

Ein best. Frl . sucht Anschluß an
eine geb . musikalische Dame, am
liebsten Lehrerin . Offert, unt . Nr .
5372 an das Kontor des Tagbl . erb.

Kind
besserer Herkunft wird in gewissen¬
hafte gute Pflege, evtl , als eigen
angenommen. Offerten unter Nr .
5366 an das Kontor des Tagbl . erb.

kärdoroi
6 . Lellwrulll

RdsillstraLk 37 .
^ vnkLmostslls : Lsubsrtstr . 2

Leäo 6 «rviZ«trsüs.

Reinigung vou krüdjLdrs -
uuä Sporikcstümeu .

Sillig « pnel » e .
s «teli » « e Au »k8kn »ing .

Anerkennung und Empfehlung
aus der Zuschneideschule Herrenstratze SS .

Mit Freuden darf ich bestätigen, während eines
einmonatlichen Kurses bei Fräulein Weber mit
vollster Zufriedenheit das richtige Maßnehmen , Zu¬
schneiden, Anprobieren und pünktliches Kleidernähen guterlernt zu haben . Spreche hiermit Fräulein Weber
meinen besten Dank aus für den reellen Unterricht und
werde diese reelle und praktische Zuschneideschule jeder
mann empfehlen. Frau Ruchser .

8 ZZ

17 ioäsrlaxsn :
8 . Llvlvr , vawvv -IÄosar .
Soüisksmnt krisärivk Sion ,
l-srl kotd , HokäroZvris . ,
1,. Voll , karlnw ., 2irlrsl.
Otto kisobor , /k'iäsUtLL -Orox'., /

Lsrlstmsss 74.
Smil Sonnig , Laisvrstr . 11.
Otto Nazror, OrvZ/srio, ^Vil-

dohnstraons .
Ztrsas -Srogsrio , Llükldurx .

s

fokgsnil « Zipokkelesn
sioä Konto goötkast:

Lortdolck -Lpovleko
SUcka -LpotLolco
Illtsrnationalö Lpotlloko
Lronon -Lpotboic«
Snävig VilbsIm -LpotkoLoNarton -Lpotbokv
Aühldargor Lpathsk «
Siriät-Lpotholco.

Dis wittsx » 2 Hör
sinä allo ^ potbollon ^ovtkaot.

Mr^6S-/ /6/V/)L6
öss/öT - rinä AT

-öMsi - ^ r§c/r

H -M/ -76/ ' -

s/'/o/Ze//)

in

slMlchll AsbeK -Kunst -

holzsuPshetl v. Wche«
als Unterlage für Linoleum und
Parkett werden jederzeit ange¬
nommenund unter Garantie aus¬
geführt .
Borziiger Asbrst -Kuustholz -

Fußbodenbelag kann auf Be¬
ton- , Stein - oder Holzunterlage ,
sowie auf alte , ausgetretene Holz-
und Steintreppenverlegt werden .

Fr . Köhler , Eisenbahnstr . 2 j
Mitglied des Verbandes deutscher

Steinholz-Fabrikanten e. V.

Wegen vorgeeiiekter Zaieon
vsräsii äis noest vorbLlldöllsa

dv88sr6ii

üei'i'enIlleillei'btA
Kk8ie

saorm dillix Ldxsxsdtza :

liaiskNZlpasse 133,
siiis IVöstxs dood ,

Lmxanx dsi äsr stisin . Lirodo ,
diestv Lu,i8sr - miä Lr «UL8tr.

8 . Xossinsnn ,
Houglasotrasso 14,

lanAjäkriß/sr Vortrotsr äor alt-
rsnommisrtonmocb. Llovobrtabriäs

s p. W ill SR
Ilnentgoltlicb« ^ usirunll unä
prompte L.uskübranxssäorBestel¬
lung' naed neuestemDrsisäutLlog '.

eüäer'-^ini'Lkmen
örsller Lrli«enlsgri-. kküge gjsistf.

Lpsrialität:
stiliize keliziüre IlnsMjttv .

F . vanen , kkbßkiusnztk. IS.
Isloiikvii 2843 .

Das b ^lüllllkg sowie alle

RkMtim m
Uögkk, PiMmS

»nb Harmonium » » erden rerue
«ngenommen , solid und , e» issenh «ft
«„Sgeffchrt . 62-

I . Kunz, Klavierbauer,
Piauolagcr , Knrl-Friednchstraße 21 .

Achtung !
Bringe meine Dampfbettfedern-

Remigungs -Maschine mit Sraftbe -
trieb, immer noch in meinem alt¬
bekannten Hause Waldhornstraße 39
in empfehlende Erinnerung . Veil¬
federn, welche durch Schweiß, Mot¬
ten, Geruch u . dgl . geschädigt sind,
werden durch meine Maschine
gründlich gereinigt . Bitte die ge¬
ehrten Herrschaften u . tit . Publikum
mich bei ihrem Bedarf unterstützen
zu wollen . Abholen und Zubringsn
der Ware gratis .

Zeichne mit aller Hochachtung
Frau Anna Geßler ,

nur Waldhornstraße 3S.

LiIslHivviiss -
Creme . 2 .50 und 1 .50, Edel -
weift - Seife , 1 — , —.60, der
Schönheits - Creme der ele¬
ganten Welt . Nur echt von Franz
Kuhn , Kronen-Parf . , Nürnberg .

Hier : Herm . Vieler ,
Pars ., Kaiserstr . 2S3 ,
sowie in Apoth ..Drog .
und Parfümerien .

/ /o/so ^ Ks/t/s/ '

Laös/'Sk/ 'llSLo, ASAsvööse
//aaptposk.

leichte, reinliche, «» ge¬
zieferfreie Betten
haben will , lasse seine
alten Bettröste zu Pa¬

tentrösten umändern . Besichtigung
erwünscht. Mktzen -LteAiilgtr,

Adlerstr . SS .
Bekannt billig , reell.

1 Parkettböden >
^ werden gereinigt u. gewichst , sowie
» das Reinigen von Schau- , Woh -
^ nungsfenstern und Glasdächern,^ Abwaschenv . Häusern u . alle sonst. .

in das Fach einfchlag. Arbeiten ^
promptu. billig ausgeführt durch

das Reinigungs -Institut
6 >äspr Zähringer -

stratze s « .
Telephon S8SS . ^

werden gereinigt und gewichst, sowie
Reparaturen jeder Art, auch in
Asphalt , ausgeführt gegen prompte
und billige Berechnung durch das

Parkettboden qeschäst tz. Snob .
Wilhelmstraße 30 und 33.

Telephon 3051.

L««t« ßknrice. ^ s
LiUixnto krel̂ . I

?s»vktli»t»log I
^(SSOSorte» »turir) I

vsukeksViaNeo- u . kskrrLN -psbriken I
>» Ilreienreii <»« rj Nr. S9 >.

IS



2 m kliwiaclmil !

am Hut

Pfd. 32 Pfg.

bei S Pfd. 23 Pfg,

Nordhauser

bei S Pfd . 22 Pfg

3» 21 . 50

42 . 00

MWWll

Pfd . 35 Pfg

bei » Pfd . 33 Pfg.
Liter 24 Pfg.

bei 5 Liter 22 Pfg.
MM Zmn Verschluß der Glaser

f >NMk »t-Mn
mit Salycil imprägniert

Rolle 15 Pfg.

i« frischer Ware.

bekannten Verksukssttu ^

40 Prozent
garanüert echter , in Nord¬

hausen hergestellt

Liter 1 . 10 offen

bei 8 Ltr. 1 . 05 offen

bei 5 Liter 1 . 00 offen

Anseh-
Krailnlwem

SS Prozent

Liter 80 Pfg . offen

bei 5 Liter H ^5 Pfg . offen
Literflaschen werden zu15 ^
berechnet und ebenso zurück¬

genommen .

/ Äv

rr-rä bei vo-r
Ntt/ - zivMr« Ko/ ^srr , rc)r / sr -rs

bei taüs ^ osev ^ .rrs-

/ MrrtNF A-rksv / Äv Mksn
EÄ beste sre

A . SvMma/r/r
/ 7S . / . S/s § e,

im ^ rr/eLtro-rsbanse von KeL Mre^/i

ZNTlTM .
ÜfvSLN

kivstsursnt „ Koiliener Acilkr ^

Indaber : krnst lüliiilsi »
12 Hs« I-pi»i«i1i»ivI»»L«r,s»« 12 ^«leplion 2814
8peria >- ^ u88okanlL lier kkausnoi Kammenei '.
VonLltglivli «« ^«Mislltole» , INiLLsg» u. LV»en«1ti»vi,

In nnä ansssr Ldonnsmvnt.
Uriieii 8ssl liill «»Ine vkeiiAlRiiiLk dllnge Ick becornjerr in ksilniesügg
I««1»n » ontsg u»8 vonnei »s «sg SoklmoiiLLsg.

« kikoi
'

o ^ - incLick

Zokillensln . 22 , Lclce 6 oeiti 68ti-. AVI OVIIUv
Daltsstslls äsr Ltrasssndadv " " " " ^ » »MV11V11R »

8ot>iIIki'8tl'.22 , Leks koetkesli '.
DaltssteUs äsr Ktrassenbalm

LokSnstss nnä grvsstes kdeatsr Isdenäsr kdotĉ rapdisn. 6a. 700 Personen lassend , ssdr angsnskmer kubier ^.ukeutbalt.
PN0VNKM1 »

von Lonntag , äon 25 . di » IllU. visnstag , äöll 27 . änni , ununterdinobsn von naebmittags 4 Dbr dis abonäs 11 Dbr.
Lonntags von 2 6 ln ad.

1 . reu.
1. vis Vuvllautlu . Lolorisrtsr Lunstklw . Drama.
2. 8aillt -I1a»a1rs . Din Iransüsiseker Daten an äsr blünäung äer Doire . Dvrrlieds Xaturaulnabms.
3. krltsoksu als llrvrssser . wasserst kumorvoll .

2 . r »u.

Saupl -
8edlager ! Me veisse 8 KIsvw III . SM -Lr ,

Dramatisebs Lobiläsruvgsn ans äsn Xisäerungsn äss Dedsos. «
Inszeniert von Viggo Darsso. Drosobürsn sinä gratis an äsr Lasso srbLltlleb . «

Danäelnäe Personen: »
Däitb . Droa Xittor. Detektiv Lsnvv . Viggo Darson . »
Ingenieur Daitb . Dvalä Lokinälsr. Xiki , blüäobsndünälsi . . bl . black . »
Drau Daitb, äosssn blnttor Llaja 6ntmar . Dorä X . Drnst Denker . »
Dins Lroolin . IVanäa krsumann . Drigdt . Dnäv . Drsanä. »

I,, »,, »»»,,,,, » ,, » , »» »»,, », »»,,,, »», »»» »»» »»»»»» »»» »»» »»»»»» »»« »»»»»»»»»»»» »»» »»» »»»»»»»»» »»»»»» »»»»»» »»»
3 . reu .

5. VIs Ksspvnstsr , Dnmoristisodsr Lodlagsr.
8. Als » Lolormann , älv sodvimmsnäs Vonn». Interessanter Lxortülm .
7. Von l,sopoIäsv !Ue naed Lass «!. DrLoktiAo Datnraukoalnns.

bnsssr äisssm DraodtxroZramm veräsn »ood als Dinlaxsn vorxoKdrt:
s.m als Detektiv . Din Linäersedanspisl. Hanke bat äsn 2ng verspätst . DnmorvoU , rum lotlaedsn .

Lin vsrdängmsvollvr änsllng . Dardenkinsmatoxrapdis.

kmll ! clmilllt L loi » . .
WS

— Ingenieurs tiir sanitäre Lnlagen — Vogr. l88S —
- ILsi»v >»»1i»ss »« LOS (ssssssllüder äsm LLorlMsssrdg.il). ------ - ---- -----

Li « lmmÄeknck »
„ VMLvg

"

dssorsssü rvir
«> iv InslsIIstion unrl rlvn Hsnspoi ' 1

Velsuvklungsküi ' penn
für 6s8 unü Llskirisck

voll

80VI6 vsÄS - Lini 4 vk 1 ungsn
bei eofortiger keclienung.

^ slvpkon 70 . "

MerMonlillll

Vivifgok prämiiert,
kubiges/tnsckausn. kein ^ümmern !
5V piasti8vks klaturaufnakmsn.

Luxe nnä Herr srlrent äas Laiserpanorama ciurod gstrsnliods
bVisäerZads lisrrliedsr blatnrsodönkoitsn .

Vt oelio «Lu uvuvr L^IrLu».
V om 25 . S « uL L»t « 1 . Iuli :

HovkgSkingslo »» » IM Mllgsu
Dins dssodvsriieds ssdr illteress . DoedAsdirAstour im LUgÄu

vom blsdslkorn rum Doodvogol .
KMlic ! »R1 18 llkr limi-ze »« dir 8 lldr sböNllr . — klnM! 88 Iff.. 8ili8es 18 ff.

klügsl
äcr Leitfirmen

kerüux. kill!. Mti Xlüm

! cliiellmkl !/er.
pianoiorte -

kabrik

sincl unübertroffen unü sieden in erster Heike
üer derükmtesten starken .

HÜM IM ^ , ^ lsursr,bN
Ksrlsruks , l^risrlrickeplglr 5.

§
M 8

H WM 8 .

^ Itrenowwlsrts LVsinvffrtsodgft, ^remüsn ^üvmsr mit ksvsion
2N mäüisssn kreisen. Lssts , gninisrksgms Vsrpüsssimss. Md.
^ .nskunft dsi Hsrrv Karl 8ittiingma>vr, Lgrisrnde , klsrrsostr . 33.

8 cköllmüLLaek .
81stil»> firbsvl, i. 8.
8edSnstsr "Delläes odeivu

' blurAtalss.
^ ?eii8ilili.klllel

Orossartix, äirskt am lanusnvalä uvä Llurxüuss. Krosse Däumliodkoiton mit
allem Lomidrt. — Dawu-Isunis , Dunkelkammer stv . Avlls kreise . Drosp.ä. Digentümsr O Sok ««« «, Indad. ä . L^I . kost- n . Lelsgraxk.-DisnstrLums .

kann joäs Llsiäuna an äon
verbesserte » 7dslvsla -8ru »t-
a .ko <:kträrer !8 .vstsml >laten -
llnrmsl auLsklaiumsrt unä
äaäurob in sin « bvsüsntsod
vollkommene umaovranäslt
wsi äsn .^ usssi äom verleibt
äiossr ürilMr äas . was Köln
Xoi 'sott ru ^ ebon vsrmae :
Katürlleb -seküns nnä volle
Lüste iodno SokSäisunL idr .
natürllokvn Funktion !) »n -
mutlx kreis , uuxsrvuoaeno
Lvrpordalt . dsi aUerai vsst .
Lsvseumrskrsldelt . kreise
v . blk . Z,56 an . Allein eodt
nnr m . äom Wort !Idalvsi »
»nk ägn katentklammorn
unä äsr slnuenLkt .Idal vsla -
Lodutrmarks .

2n Kaden nur dsi *

^ uiss
Kronönstrasse II.

Bttiniholz

vorzügliches Hartholz , für
Ofenbrand geeignet,fortwährend
zu haben per Ztr. 8« Pfg. un¬
gespalten und SV Pfg . gespalten .
Vors Haus gefahren mit ent¬
sprechendem Aufschlag .

MeuW Fmniersllbrik
Werderstraße 7/S.

Xaiserstr . 104 , Ierrartr.-I«ti,

krokk . kLii . ttoflisfei -ant
Kgl . 8edwvli . ttoflisfersnt

Frieäriek - los
f. « - ist L 8°d«

'c MLH-fsi-Merle
«upüodlt Illr äis

»ein- c. 8i8e !Mi>
grobe Lusvadl

iu vorsodisäenou ^ usliidrungou :
8peise- Xörbs - toinssLordgeüoekt

Kr eins u. msdr ksrsonou
lleise-sslasvkeo inDoäor,inDsüeodt
Ikermos -flaseksn , -Oekasse
Vrink -Veoker - susammeul ^ dar -

in Xiekel, mit u . odns Dtuis
Irink -KIsser in Dtuis
kelse -Vestsoke- rusammoulegdar -

auod in Dtui mit 6Ias
8eiss -Vevkerukrenmitu .odneDtuis
lieise-blevessaire mit Dinriodtung
kleise -8ävke mitu .odneDiniiodtung
llaaä- , Keiso -Iasode »
lleise-Xörbe aus Lambusgoüoedt
/luto - , lVagen-vsokso
Koupe-Illober
llutstänäer , Zusammenlegbar
8vkmuok-1'a8oken - lliälvlilo
lleise- , Kult-Xissen
8oanso- , 8sgea -8oklrms
8parier -8töoks - klalä- lliems»
klaiä -, 8ckirm- , 81ook -l>üllea
Neise - XIeiäer - Lügel , susammen -

legdar
ksäsr -ktuisl . Danäsedudo, Lragsn,

Nansedettsu , kasodoutiloder ote.
kleise -7aseden-^ potkekeo
Vsise-Niitroo , -8okuke
^ rdeits-dlevessairs - 8vkeron-^tuis
kdotograpkie-Iäsodokea .-Xästolieii
8pIeI -Xartea u . ktuls äaru
kortsmonnaie - Korse » - Vrosore
kankootsn - , Vrief-Iasvkeo
lleise-8odreid- IXappeo
8eise-8ekreidreuge, - tlotirdüoksr
keise - l-euokter - lleise- laotier
2igsrre »- , 2igarette » - ktuis
8ek« eäisoke u . Vaods -rüaäkölrer
sssuerreuge - lasodeo -Resser
flasLdvn.Iopfev .Dlas. blstallusv .,

auek in Dtui von Dols, Dsäsr
kürzten - , 8eifeo-voseo
komaäe- , kreme- , kmler-vosea
kürsteo - Xämme - lleisespiegsl
Sürsts » - , Xamm-Karoiture»
Kasier-Karnlture»
srottisr -Vasotilappso.-lialläsotwtio
loilette - , 8aäs - ,6ummi-8vd« ämmo
8vk « amm-1'asLkell, -tletre
öaäs -llaubeo - Zerstäuber
Vasokeo -roiletteo - kieise - llollen
kllgl . kfellsrminrs , e» gl . vrops
kkooalaäe f . Rsrqsis i » Paris
kondonniers - Vasokell -flaooss
karfümsriea - IoUotte-8siseo
lollette -Lsgsllstänüs

»Stt ,

Gottesdienste. — rz . Juni.
Evangelische Stadtgemeinde .

Schloßkirche . lOUHr : Hofpredigek
Kscher .
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